
VDBIO im Überblick 
gegründet 1976 

Ziele 

Der VDBIO – Verband deutscher Bediensteter 
bei internationalen Organisationen – setzt sich 
ein für die Verbesserung des Status und der 
Rechtsstellung (in der Bundesrepublik 
Deutschland) der deutschen Bediensteten und 
ehemaligen Bediensteten der Vereinten 
Nationen, ihren Unter- und Sonder-
organisationen und anderen gleichartigen 
Organisationen, wie z.B. Cern, Esa u.a. Er will 
damit zugleich das deutsche Interesse am 
Dienst in internationalen Organisationen 
fördern. Der VDBIO dient ausserdem als 
Auskunftsstelle für seine Mitglieder. 

Themen 

Spezifische, deutsche internationale Bedienstete 
betreffende Anliegen, z.B. 

▪ Soziale Sicherung (u.a. Arbeitsförderung, 
Krankenversicherung, Pflegeversicherung, 
Rentenversicherung, Überbrückungsgeld)  

▪ Wiedereingliederung 

▪ Besteuerung von Pensionen und Renten 

▪ Erbrecht 

▪ Ausbildungsmöglichkeiten (Kinder) 

▪ Laufbahnentwicklung; Beamtenrecht 

▪ Wohnsitz; Wahlrecht u.a. Heimatrechte 

▪ Nachwuchsförderung 

Mitglieder 

Deutsche internationale Bedienstete, 
einschliesslich Beigeordnete Sachverständige, 
Entsandte Beamte u.a.; ehemalige Bedienstete. 
Derzeit 700 Mitglieder weltweit, davon ca. 30 % 
im AK Genf, 20 % AK Deutschland (Berlin 
und Bonn), 10 % AK Wien. 

Motivation 

Der VDBIO kann seine Ziele umso wirksamer 
verfolgen, je zahlreicher und aktiver seine 
Mitglieder sind. Die Mitglieder ihrerseits 
können bei bestimmten sie betreffenden Fragen 
auf den reichen Erfahrungsschatz, die Kontakte 
und das Informationsmaterial des Verbandes 
zurückgreifen. 

Die Mitgliedschaft im VDBIO ist auch 
Ausdruck der Solidarität zwischen den deutschen 
Bediensteten bei Internationalen 
Organisationen: So werden die meisten neuen 
Mitarbeiter und viele Beigeordnete 
Sachverständige spontan Mitglied; ehemalige 
Bedienstete bleiben fast ausnahmslos weiterhin 
Mitglied, da sie an bestimmten Themen 
interessiert sind oder einfach, um den Verband 
weiter zu unterstützen. 

Treffen 

Je nach Arbeitskreis mehr oder weniger 
regelmässige Mittagstische und Abendessen, 
Einladungen durch Deutsche Vertretungen, 
Kulturinstitute und Vereinigungen im Ausland. 

Arbeitsweise 

Lokal, national und weltweit:  

▪ monatliche Vorstandssitzung (Genf) 

▪ Zusammenarbeit mit lokalen Arbeitskreisen 
(derzeit zwölf AKs in zehn Ländern: 
Bangkok, Berlin, Bonn, Genf, Manila, 
Montreal, Nairobi, New York, Paris, Rom, 
Washington, Wien) 

▪ jährliche Mitgliederversammlung (Genf, im Mai) 

▪ ständige Kontakte mit dem Auswärtigen Amt, 
Bundesministerien und   
Bundestagsabgeordneten, Ständigen 
Vertretungen (Botschaften, Konsulate), 
BFIO (Büro Führungkräfte zu 
Internationalen Organisationen) 

▪ Aktives Netzwerk der Mitglieder zur 
gegenseitigen Information und 
Unterstützung 

▪ Zusammenarbeit mit Beigordneten 
Sachverständigen (JPOs) 

▪ Kontakte mit anderen Institutionen, die an 
Internationalen Organisationen  interessiert 
sind: die Schwesterverbände französischer, 
italienischer bzw. schweizer internationaler 
Bediensteter, Deutsche Gesellschaft für die 
Vereinten Nationen, Konrad-Adenauer-
Stiftung, Robert-Bosch-Stiftung, 
Tönissteiner Kreis, u.a. 



Erreichtes 

Während des bald 30jährigen Bestehens des 
VDBIO konnten zahlreiche Verbesserungen für 
deutsche internationale Bedienstete erreicht 
werden:  

▪ Soziale Sicherung (Rentenversicherung, 
Pflegeversicherung, Leistungen ohne 
Wartezeit, Überbrückungsgeld)  

▪ Besteuerung 

▪ Entsendung 

▪ Wahlrecht 

▪ Vergünstigungen bei Verträgen mit der 
Deutschen Krankenversicherung AG 
(private Krankenversicherung, 
Pflegeversicherung, Altersversorgung 
(Leben/Rente), Unfallversicherung) 

▪ Preisermässigungen beim Erwerb von 
Veröffentlichungen (ILO, VN u.a.), Rabatte 
bei kulturellen Veranstaltungen, Wellness, 
Sport u.a. (z.B. AK Genf). 

Information 

▪ Rundbrief (vierteljährlich);  

▪ Webseite www.vdbio.ch  

▪ “Prakische Tipps” (Webseite)  

▪ Sammlung wichtiger Informationen: Soziale 
Sicherheit – Stellenvermittlung – Schule und 
Arbeit – Besteuerung – Entsandte Beamte 
(Neuausgabe 2003; nur für Mitglieder) 

▪ Anderes Informationsmaterial 

▪ Sachvorträge  

▪ Individuelle Beratung. 

 

 

VDBIO 
 

Verband deutscher Bediensteter  

bei internationalen Organisationen 

(Vereinte Nationen &  
andere gleichartige Organisationen) 
 
 
Postanschrift VDBIO 
 Postfach 254 
 CH-1211 Genf 19 
 
Sekretariat im ILO-Gebäude, 
 neben R1-Cafeteria; 
 Öffnungszeiten: 
 Di+Do 10-15, Mi 10-13 Uhr 
 
Tel./Fax +41 (0)22.788.64.77 
 
Email vdbio@vdbio.ch 
 
Webseite www.vdbio.ch 
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